
An unsere Mitglieder

Aus dem Vereinsleben

Seıit 1954 gıbt eimatvereın für das Bıstum Hıldesheim ETST-
mals wlieder wel Vereinsheflite für dieses Jahr heraus Falls die Mıt-
lieder den Jahresbeitrag (D D regelmaß1ıg und pünktlich entrich-
ten, wIird dem Vereinsvorstand mÖöglıch se1n, auch In Zukunft W16e-
der wel Hefite jahrlıch herauszugeben, Das 1st gerade für die kom
menden TE wicht1g, weıl die DiOoOzese 1 Jahr 1960 das Doppel-
ubılaum des 1000 Geburtsjahres selner belıden größten Bischöf{fe,
Bernward und Godehard, begeht und die Vereinsheftfte dieses Jahres
und der nachsien beiden TE dıe Persönlichkeıit, das en und Wir-
ken dieser beıden Bıschoöfe vorzüglich behandeln sollen.

ANIS dem Vereinsleben ıst folgendes berichten Durch Ta V@I-

lor der ereın als ı1tgliıed: Stud.-Rat Schmi1dt-Degenhard, ildeshe1im,
einen hervorragenden Kenner der en Sprachen, urcl Austrıtt
D1ipl.-Ing ome, Braunschwelg; Lehrer Frıtsch, Krahenwinkel,
und Dr Schütze, Aachen

Uurc Neueintritt kamen olgende Mitglieder hinzu: Bouska‚
ekretärın, Hannover: Domkuüuster runotte, Hıldesheim; Pfarrer

Frless, a  e: erhardy, Buchhalterin, Hannover;: Präaiekt
Hagemann, Duderstadt; Pastor auck, Wo  enberg; Pastor
Hölscher, Diekholzen; Rektor Klosterschulte, Dudersta

Pfarrer Leiendecker, Asel;: (Q)ber-Stud.-Ra Dr ertens, Hildes-
heim:;: Pfiister, Prokuristin, Hannover: eIiarz Dr RemyY, Han-
OV GE“ echnıker ScChauer, Schulenburg; Stadtbibliothek der Stadt
raunschweIlg; Landger.-Rat Dr Teyssen, Hildesheim: uster

Völker, Hıldesheim
Der Vorsitzende uNsSeTtTes Véreins‚ Proi. Dr Algermissen, wWwWwUurde

auftf der diesjahrıgen ordentlıchen Mitgliederversammlung der 1S10-
rischen Kommission IUr Niedersachsen (Bremen und die ehemaligen
Lander Hannover, UOldenburg, Braunschwelg und chaumburg-L1ppe)

F3 Maı 958 eiNsSiimMM1 1ed dieser Kommıiı1ssiıon
nann Der Vorsitzende de ı  OT1S OMM1SS10N für Nıedersach-
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se. Tof. DF Schnath, Dıirektor des Staatsarchivs 1n Hannover, DeT-
sandte mı1ıt der Ernennungsurkunde folgendes Schreiben

„HmMochwürdiger Herr Pralat! Es gereı1c| mM1r AF besonderen hre
Uun! Freude, nen mitzuteilen, daß die Historische Kommission für
Nıedersachsen S1e auf ihrer soeben ın Alfeld/Leine abgehaltenen
Ordentlichen Mitgliederversammlung 1n einstiımm1ıgem eschiu ZU

ıtglıe ernannt hat Die omm1ss1ıon mochte Ihnen durch diese
Ehrung ihre Anerkennung und Dankbarkeit für die mannigfache wert-
volle FOrderung erkennen geben, die die n]ıedersachsische Kırchen-
geschichte 1NSDesco  eTre 1m Bıstum Hildesheim teils UrC| hre eiıgenen
Arbeiten und Ihre schriftstellerische Tatıgkeit, teıls durch VO  ; Ihnen
ngeregie Untersuchungen erfahren hatı Indem ıch Ihnen anlıegend
d1ıe Ernennungsurkunde un einen Abdruck der Satzungen überreiche,
egrüße ıch S1e sehr herzlich In uUuNnseIen Reihen und gebe der HOliIf:-
NUNG Ausdruck, daß die Jetz hergestellte CNYE Verbindung ZU  a Histo-
rıschen Kommisslon Sıch TÜr el eılıle iIruchtbar gestalten mOge.

Mit verbindlicher Empfehlung Ihr SeNr ergebener
YCZ Sch  th 4

Unser Verein, der Ende 1930 insgesam 260 Mitglıeder zahlte und
nde des Weltkriegs einzugehen drohte, ist 111G die unermüudliche
Arbeit des Vorstandes und UrTrCcl die Werbung vieler Mitglıeder auf
4A62 1MmM Jahr 1958 gestiegen. Zu diesem Wachstum haben besonders
auch die wertvollen Artikel der zahlreichen Mitarbeiter, die ihre oIit
sehr muhevolle Forschungsarbeit unentgeltliıch VB Verfügung stellten,
wesentlich beigetragen. WiIr danken allen, die sıch diesem OTT:
schritt beteiligten, VO YanzZzeln erzen

Mıiıt diesem eft ı1st der Jahresbeitrag für 1958 VO  - I,“ Tallıg und
mOge auf Postscheckkonto Hannover NT 754 5 I Vereın TÜr Heımat-
un 1MmM Bıstum Hıldesheim, überwlilesen werden.
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